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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 
 
1.1 Produktidentifikator 
Handelsname:    RN 7646 : Bolasto® F 190, Komponente B 
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, 
von denen abgeraten wird 
Allgemeine Verwendung:  Di-/Poly-Isocyanat-Komponente zur Herstellung von Polyurethanen 

Nur für industrielle Zwecke 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Firmenbezeichnung:   Otto Bock Kunststoff GmbH 
Straße/Postfach:   Max-Naeder-Str. 15 
PLZ, Ort:    37115 Duderstadt 

Deutschland 
Telefon:    +49 (0)5527-9966-0 
Telefax:    +49 (0)5527-9966-44011 
Auskunft gebender Bereich: 

Email: Kusto-SDB@foampartner.com, Telefon: +49 (0)5527-9966-0 
1.4 Notrufnummer  

Telefon: +49 (0)5527-9966-0 
 
ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung gemäß EG-Verordnung 1272/2008 (CLP) 
Acute Tox. 4; H332  Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
Skin Irrit. 2; H315  Verursacht Hautreizungen. 
Eye Irrit. 2; H319  Verursacht schwere Augenreizung. 
Resp. Sens. 1; H334  Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden 

verursachen. 
Skin Sens. 1; H317  Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
Carc. 2; H351   Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
STOT SE 3; H335  Kann die Atemwege reizen. 
STOT RE 2; H373  Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
2.2 Kennzeichnungselemente 
Kennzeichnung (CLP) 
 
 
 
 
Signalwort:   Gefahr 
Gefahrenhinweise:  
H315    Verursacht Hautreizungen. 
H317    Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H319    Verursacht schwere Augenreizung. 
H332   Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
H334  Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden 

verursachen. 
H335    Kann die Atemwege reizen. 
H351    Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
H373    Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
Sicherheitshinweise:  
P201    Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen. 
P260    Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 
P280    Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P284    [Bei unzureichender Belüftung] Atemschutz tragen. 
P304+P340   BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für 

ungehinderte Atmung sorgen. 
P342+P311   Bei Symptomen der Atemwege: GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
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Besondere Kennzeichnung 
EUH204  Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 

Enthält 4,4'-Diphenylmethan-diisocyanat (Isomere/Homologe) 
2.3 Sonstige Gefahren 

Personen mit Überempfindlichkeit der Atemwege (z.B. Asthma, chronische 
Bronchitis) dürfen aus Schutzgründen mit dem Produkt nicht umgehen. 
Dämpfe und Aerosole sind die Hauptgefahr für die Atemwege. 
Symptome an den Atemwegen können auch noch einige Stunden nach einer 
Überexposition auftreten. 

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: 
Keine Daten verfügbar 

 
ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen 
 
3.1 Stoffe: nicht anwendbar 
3.2 Gemische 
Chemische Charakterisierung: 

4,4'-Diphenylmethan-diisocyanat (Isomere/Homologe) 
Gefährliche Inhaltsstoffe: 
Inhaltsstoff   Bezeichnung   Gehalt   Einstufung 
EINECS 618-498-9 4,4'-   >= 75 %  Acute Tox. 4; H332. Skin Irrit. 2; H315. 
CAS   Diphenylmethandiisocyanat  Eye Irrit. 2; H319. Resp. Sens. 1; H334. 
9016-87-9  (Isomere/Homologe)   Skin Sens. 1; H317. Carc. 2; H351. 

STOT SE 3; H335. STOT RE 2; H373. 
 
Wortlaut der H- und EUH-Gefahrenhinweise: siehe unter Abschnitt 16. 
Zusätzliche Hinweise:  Enthält 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat (CAS 101-68-8) und Phenylisocyanat  

(CAS 103-71-9) in Spuren. 
Die maximalen Arbeitsplatzgrenzwerte sind, soweit erforderlich, in Abschnitt 8 
wiedergegeben. 

 
ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise:  Beschmutzte, getränkte Kleidung und Schuhe sofort ausziehen, dekontaminieren 

und entsorgen. 
Nach Einatmen:  Betroffenen an die frische Luft bringen; falls erforderlich, Gerätebeatmung bzw. 

Sauerstoffzufuhr. Verletzten ruhig lagern und sofort Arzt hinzuziehen. Verletzte 
nicht auskühlen lassen. Bei Gefahr von Bewusstlosigkeit Lagerung und Transport 
in stabiler Seitenlage. 

Nach Hautkontakt:  Sofort mit Wasser und Seife abwaschen, und falls verfügbar, reichlich 
Polyethylenglykol 400 auftragen. Fettfilm der Haut durch Eincremen 
wiederherstellen, um Hautentzündung (Dermatitis) vorzubeugen. Bei 
Hautreizungen Arzt aufsuchen. 

Nach Augenkontakt:  Sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen. 
Anschließend Augenarzt aufsuchen. 

Nach Verschlucken:  Mund ausspülen. Niemals darf einem Bewusstlosen etwas über den Mund 
verabreicht werden. KEIN Erbrechen herbeiführen. Sofort Arzt hinzuziehen. 

4.2 Wichtigste akute oder verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. Kann die 
Atemwege reizen. Gesundheitsschädlich bei Einatmen. Kann bei Einatmen 
Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. Verursacht 
Hautreizungen. Kann allergische Hautreaktionen verursachen. Verursacht schwere 
Augenreizung 
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4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Das Produkt reizt die Atemwege und ist potentieller Auslöser für Haut- und 
Atemwegssensibilisierungen. Symptomatische Behandlung. In Abhängigkeit vom 
Ausmaß der Exposition und der Beschwerden kann eine längere ärztliche 
Betreuung notwendig sein.. 

 
ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 
5.1 Löschmittel 
Geeignete Löschmittel:  

Kohlendioxid, Schaum, Trockenlöschpulver. 
Bei größeren Bränden: Wassersprühstrahl. 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 
Wasservollstrahl 

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Im Brandfall können entstehen: Isocyanatdämpfe, Spuren von Cyanwasserstoff, nitrose Gase, 
Kohlenmonoxid 

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung: 

Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. 
Zusätzliche Hinweise:  

Alle unbeteiligten Personen gegen den Wind entfernen. 
Erhitzen führt zu Druckerhöhung und Berstgefahr. 
Gefährdete Behälter mit Sprühwasser kühlen und nach Möglichkeit aus der Gefahrenzone ziehen. 
Löschwasser nicht in Kanalisation, Erdreich oder Gewässer gelangen lassen. 

 
ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren 
Exposition vermeiden - vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen. Geeignete 
Schutzausrüstung tragen. Für ausreichende Lüftung sorgen. Berührung mit den Augen und der Haut 
vermeiden. 
Bei Einwirkungen von Dämpfen, Stäuben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden. 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen 
Eindringen in Erdreich, Gewässer oder Kanalisation verhindern. 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Mit feuchtem flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Sand, Chemiekalienbinder auf der Basis 
Calciumsilikathydrat) abdecken. Nach ca. 1 Stunde in Abfallgebinde mechanisch aufnehmen, nicht 
verschließen (CO2-Entwicklung). 
Feucht halten und an gesichertem Ort im Freien 7 bis 14 Tage stehen lassen. 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
Siehe ergänzend Abschnitt 8 und 13. 
 
ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 
7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Hinweise zum sicheren Umgang: 

Exposition vermeiden - vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen. 
Substanzkontakt vermeiden. Geeignete Schutzausrüstung tragen. 
Aerosole und/oder Dämpfe in höheren Konzentrationen an der Arbeitsstätte absaugen. 
Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. 
Unter Druck stehende Gebinde vorsichtig öffnen und entspannen. 
Die Luftbewegung muss von den Personen weg erfolgen. 
Die Wirksamkeit der Anlagen muss in regelmäßigen Abständen überprüft werden. 
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7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter: 

Behälter dicht geschlossen und bei Temperaturen zwischen 20 °C bis 40 °C aufbewahren. 
Behälter trocken halten. 

Zusammenlagerungshinweise: 
Von Nahrungsmitteln und Getränken fernhalten. 

Sonstige Hinweise:  
Das Eindringen in den Boden ist sicher zu verhindern. 

Lagerklasse:  
10 = Brennbare Flüssigkeiten, soweit nicht LGK 3 

7.3 Spezifische Endanwendungen 
Es liegen keine Informationen vor. 

 
ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 
8.1 Zu überwachende Parameter 
Arbeitsplatzgrenzwerte: 
CAS-Nr.  Bezeichnung    Art     Grenzwert 
9016-87-9  4,4'-Diphenylmethandiisocyanat Deutschland: TRGS 900 Kurzzeit  0,05 mg/m³ 

(Isomere/Homologe)       (als MDI berechnet), 
(einatembare Fraktion) 
kann über die Haut 
aufgenommen werden 

Deutschland: TRGS 900 Langzeit  0,05 mg/m³ 
(als MDI berechnet), 
(einatembare Fraktion)  
kann über die Haut 
aufgenommen werden 

Deutschland: TRGS 900  0,1 mg/m³ 
Spitzenbegrenzung  (als MDI berechnet), 

(einatembare Fraktion) 
kann über die Haut 
aufgenommen werden 

101-68-8  4,4'-    Deutschland: TRGS 900 Kurzzeit  0,05 mg/m³  
Methylendiphenyldiisocyanat      (einatembare Fraktion) 

kann über die Haut 
aufgenommen werden 

Deutschland: TRGS 900 Langzeit  0,05 mg/m³ 
(einatembare Fraktion) 
kann über die Haut 
aufgenommen werden 

Deutschland: TRGS 900  0,1 mg/m³ 
Spitzenbegrenzung  (einatembare Fraktion) 

kann über die Haut 
aufgenommen werden 

103-71-9  Phenylisocyanat    Deutschland: TRGS 900 Kurzzeit  0,05 mg/m³; 0,01 ppm 
Deutschland: TRGS 900 Langzeit  0,05 mg/m³; 0,01 ppm 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 
Persönliche Schutzausrüstung 
Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz 
Atemschutz:  Bei Überschreitung der Arbeitsplatzgrenzwerte (AGW) ist ein Atemschutzgerät zu tragen. 

Kombinationsfilter A2-P2 gemäß EN 14387 benutzen. 
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Handschutz:  Schutzhandschuhe gemäß EN 374 

Handschuhmaterial: 
Polychloropren - CR (>= 0,5 mm) Durchbruchzeit (maximale Tragedauer): >480 min. 
Nitrilkautschuk - NBR (>= 0,35 mm) Durchbruchzeit (maximale Tragedauer): >480 min. 
Butylkautschuk - IIR (>= 0,5 mm) Durchbruchzeit (maximale Tragedauer): >480 min. 
Fluorkautschuk (Viton) - FKM (>= 0,4 mm) 
Durchbruchzeit (maximale Tragedauer): >480 min. 
Polyvinylchlorid - PVC (>= 0,5 mm) Durchbruchzeit (maximale Tragedauer): >480 min. 
Die Angaben des Herstellers der Schutzhandschuhe zu Durchlässigkeiten und 
Durchbruchzeiten sind zu beachten. 

Augenschutz:  Dicht schließende Schutzbrille gemäß EN 166 
Körperschutz:  Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. 
Schutz- und Hygienemaßnahmen: 

Exposition vermeiden - vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen. 
Beschmutzte, getränkte Kleidung und Schuhe sofort ausziehen, dekontaminieren und 
entsorgen. 
Getrennte Aufbewahrung der Arbeitskleidung. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Arbeitsstätte mit einer Augendusche und einer Körperdusche (Notdusche) versehen. 

 
ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aussehen:      Form: flüssig 

Farbe: braun 
Geruch:      erdig, muffig 
Geruchsschwelle:     keine Daten verfügbar 
pH-Wert:      keine Daten verfügbar 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:    keine Daten verfügbar 
Siedebeginn und Siedebereich:   > 300 °C (DIN 53171, 1013 hPa) 
Flammpunkt/Flammbereich:    > 230 °C (DIN 51758) 
Verdampfungsgeschwindigkeit:    keine Daten verfügbar 
Entzündbarkeit:     keine Daten verfügbar 
Explosionsgrenzen:     keine Daten verfügbar 
Dampfdruck:      bei 20 °C: ca. 14 hPa (EG A 4) 

bei 50 °C: ca. 71 hPa (EG A 4) 
Dampfdichte:      keine Daten verfügbar 
Dichte:       bei 20 °C: 1,22 g/cm3 (DIN 51757) 
Wasserlöslichkeit:     unlöslich, reagiert mit Wasser 
Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser:  keine Daten verfügbar 
Selbstentzündungstemperatur:    keine Daten verfügbar 
Thermische Zersetzung:    keine Daten verfügbar 
Viskosität, dynamisch:    bei 20 °C: ca. 165 mPa*s (DIN 53211) 
Explosive Eigenschaften:    keine Daten verfügbar 
Brandfördernde Eigenschaften:    keine Daten verfügbar 
9.2 Sonstige Angaben 
Zündtemperatur:     > 500 °C (DIN 51794) 
Tropfpunkt/Tropfbereich:    -20 °C (DIN ISO 3016) 
Weitere Angaben:     Dampfdruck bei 20 °C  

Diphenylmethan-diisocyanat: <0,00001 hPa 
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ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 
10.1 Reaktivität 
Heftige Reaktionen mit Aminen und Alkoholen. 
Reagiert mit Wasser unter Bildung von Kohlendioxid. Gefahr des Berstens des Behälters. 
10.2 Chemische Stabilität 
Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen. 
10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Ab ca. 200 °C Polymerisation, CO2-Abspaltung. 
10.4 Zu vermeidende Bedingungen 
keine Daten verfügbar 
10.5 Unverträgliche Materialien 
Wasser, Amine und Alkohole. 
10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Thermische Zersetzung: keine Daten verfügbar 
 
ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 
11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Akute Toxizität: 

LD50 Ratte (weiblich), oral: > 15000 mg/kg 
LC50 Ratte, inhalativ: (als Aerosol) 490 mg/m³/4h 

Toxikologische Wirkungen: 
Die Aussagen sind von den Eigenschaften der Einzelkomponenten abgeleitet. Für das 
Produkt als solches liegen keine toxikologischen Daten vor. 
Akute Toxizität (oral): Fehlende Daten. 
Akute Toxizität (dermal): Fehlende Daten. 
Akute Toxizität (inhalativ): Acute Tox. 4; H332 = Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Skin Irrit. 2; H315 = Verursacht Hautreizungen. 
Schwere Augenschädigung/-reizung: Eye Irrit. 2; H319 = Verursacht schwere 
Augenreizung. 
Sensibilisierung der Atemwege: Resp. Sens. 1; H334 = Kann bei Einatmen Allergie, 
asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
Sensibilisierung der Haut: Skin Sens. 1; H317 = Kann allergische Hautreaktionen 
verursachen. 
Keimzellmutagenität/Genotoxizität: Fehlende Daten. 
Karzinogenität: Carc. 2; H351 = Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
Reproduktionstoxizität: Fehlende Daten. 
Wirkungen auf und über die Muttermilch: Fehlende Daten. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition): STOT SE 3; H335 = Kann die 
Atemwege reizen. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition): STOT RE 2; H373 = Kann die 
Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
Aspirationsgefahr: Fehlende Daten. 

Symptome 
Bei Einatmen: 
Reizung Nase, Rachen, Lunge. Trockenheit des Rachens, Druck auf der Brust, gelegentlich 
verbunden mit Atembeschwerden und Kopfschmerzen. 
Beschwerden und allergische Reaktionen können bei dafür anfälligen Personen verzögert 
auftreten. 
Nach Verschlucken: Reizwirkung auf Schleimhäute. 
Kann beim Verschlucken gesundheitsschädlich sein. 
Nach Hautkontakt: Bei längerer Berührung sind Gerb- und Reizeffekte möglich. 
Nach Augenkontakt: 
Verursacht kurzzeitig schwache Rötung und Schwellung der Bindehaut sowie schwache, reversible 
Cornea-Trübung. 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 
12.1 Toxizität 
Aquatische Toxizität:  

Bakterientoxizität: EC50: >100 mg/L/3 h 
Daphnientoxizität: EC50 Daphnia magna: > 1000 mg/L/24h 
Fischtoxizität: LC0 Brachydanio rerio: > 1000 mg/L/96h 

Wassergefährdungsklasse: 
1 = schwach wassergefährdend 

Sonstige Hinweise:  
Löslichkeit in Wasser: nicht mischbar 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
Sonstige Hinweise:  

Das Produkt ist biologisch nicht abbaubar. 
Setzt sich mit Wasser an der Grenzfläche unter Bildung von Kohlendioxid zu einem festen, 
hochschmelzenden und unlöslichen Reaktionsprodukt (Polyharnstoff) um. 
Diese Reaktion wird durch grenzflächenaktive Substanzen (z.B. Flüssigseifen) oder wasserlösliche 
Lösemittel stark gefördert. Polyharnstoff ist nach bisher vorliegenden Erfahrungen inert und nicht 
abbaubar. 

12.3 Bioakkumulationspotenzial 
Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser: 

keine Daten verfügbar 
12.4 Mobilität im Boden 

keine Daten verfügbar 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

keine Daten verfügbar 
12.6 Andere schädliche Wirkungen 
Allgemeine Hinweise:  

Eindringen in Erdreich, Gewässer oder Kanalisation verhindern. 
 
ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 
13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 
Produkt 
Abfallschlüsselnummer:  08 05 01* =  Isocyanatabfälle 

* = Die Entsorgung ist nachweispflichtig. 
Empfehlung:    Sondermüllverbrennung mit behördlicher Genehmigung. 
Verpackung 
Abfallschlüsselnummer:  15 01 04 =  Verpackungen aus Metall 
Empfehlung:    Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer 
Wiederverwertung zugeführt werden. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 
14.1 UN-Nummer 
ADR/RID, IMDG, IATA-DGR: 

entfällt 
ADN:  9004 
14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
ADR/RID, IMDG, IATA-DGR: 

Nicht eingeschränkt 
ADN:  UN 9004, DIPHENYLMETHAN-4, 4'-DIISOCYANAT 
14.3 Transportgefahrenklassen 
ADR/RID, IMDG, IATA-DGR: 

entfällt 
ADN:  Klasse 9 
 
14.4 Verpackungsgruppe 
ADR/RID, IMDG, IATA-DGR: 

entfällt 
14.5 Umweltgefahren 
Meeresschadstoff - IMDG:  

Nein 
14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
Binnenschiffstransport (ADN) 
Gefahrzettel:    - 
Beförderung zugelassen:  T 
Ausrüstung erforderlich:  PP 
Bemerkungen:   Nur gefährlich bei Beförderung in Tankschiffen. 
14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß 
IBC-Code 

keine Daten verfügbar 
 
ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 
15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für 
den Stoff oder das Gemisch 
Nationale Vorschriften - Deutschland 
Lagerklasse:  

10 = Brennbare Flüssigkeiten, soweit nicht LGK 3 
Wassergefährdungsklasse: 

1 = schwach wassergefährdend 
Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung: 

Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten. 
Beschäftigungsbeschränkungen für werdende und stillende Mütter beachten. 

Nationale Vorschriften - EG-Mitgliedstaaten 
Kennzeichnung der Verpackung bei einem Inhalt <= 125mL 
 
 
 
 
Signalwort:  Gefahr 
Gefahrenhinweise:  
H317   Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H334   Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
H351   Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
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Sicherheitshinweise:  
P201   Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen. 
P280   Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P284   [Bei unzureichender Belüftung] Atemschutz tragen. 
P342+P311  Bei Symptomen der Atemwege: GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 
Für dieses Gemisch ist keine Stoffsicherheitsbeurteilung erforderlich. 
 
ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 
Weitere Informationen 
Wortlaut der H-Sätze unter Abschnitt 2 und 3: 
H315 = Verursacht Hautreizungen. 
H317 = Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H319 = Verursacht schwere Augenreizung. 
H332 = Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
H334 = Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
H335 = Kann die Atemwege reizen. 
H351 = Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
H373 = Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
EUH204 = Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
 
 
Literatur: BG RCI: 
- Merkblatt M004 'Reizende Stoffe/Ätzende Stoffe' 
- Merkblatt M044 '- 'Polyurethan-Herstellung und Verarbeitung/Isocyanate'' 
- Merkblatt M050 'Umgang mit Gefahrstoffen' 
TRGS 430 Isocyanate - Exposition und Überwachung 
TRGS 540 Sensibilisierende Stoffe 
TRGS 905 Verzeichnis krebserzeugender, erbgutverändernder oder fortpflanzungsgefährdender Stoffe. 
 
Datenblatt ausstellender Bereich 
Ansprechpartner: siehe Abschnitt 1: Auskunft gebender Bereich 
 
Für Abkürzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur 
Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abkürzungen). 
Die Angaben in diesem Datenblatt sind nach bestem Wissen zusammengestellt und entsprechen dem 
Stand der Kenntnis zum Überarbeitungsdatum. Sie sichern jedoch nicht die Einhaltung bestimmter 
Eigenschaften im Sinne der Rechtsverbindlichkeit zu. 


